GIBS Grenchen







Schullehrplan


1. Thema:


Lehrbeginn: Ich trete in die Berufswelt ein

Zeitbudget:


21 Lektionen Pflichtbereich; 15 Lektionen Wahlbereich

Leitidee:


Die Lernenden erfahren den Übergang von der Volkschule in die Berufsschule, der mit Unsicherheit und 





Fragen verbunden ist. Sie sollen die neue Situation wahrnehmen und reflektieren. Sie werden befähigt, 





sich in ihrem neuen Umfeld zurechtzufinden.

Pflichtbereich

	Unterrichtsgegenstand
	Lernziele

Gesellschaft
	Lernziele

Sprache + Kommunikation

	Lehrvertrag

Lehrbetrieb

Rechtsgrundsätze

Lehrlingslohn

Geschäftsbrief

Bildungssystem der Schweiz


	Rechte und Pflichten von Lehrmeister und Lehrling wiedergeben

Wichtige Bestimmungen aus der Berufsbildungsgesetzgebung verstehen und auf konkrete Situationen übertragen

Rechtsgrundlagen erläutern, verschiedene Situationen ins Rechtssystem einordnen

Post-/Bankkonten verstehen und deren Anwendungsmöglich-keiten aufzählen (Zahlungsverkehr)

Bildungssystem Schweiz erklären
	Entwicklung von Leseverständnis in Bezug auf rechtliche Erlasse; Fallbeispiele unter dem Aspekt relevanter Gesetzesartikel beurteilen

Form und Aufbau eines Geschäftsbriefes kennen und anwenden; Brief handschriftlich sowie auf dem PC verfassen, formale und inhaltliche Kriterien einhalten und umsetzen

Gegenstände, Bilder und Situationen beschreiben




Wahlbereich:

Präsentation durchführen und Präsentationsregeln ableiten





Konflikte in Schule und Betrieb





PC-Anwendung: Brief, Texte, Tabelle und Präsentationsvorlagen erstellen





Arbeitstechnik

2. Thema:


Umfeld: Ich und die anderen

Zeitbudget:


21 Lektionen Pflichtbereich; 15 Lektionen Wahlbereich

Leitidee:

Die Arbeit im Betrieb und die Berufsschule beschränken die Freizeit. Vor diesem Hintergrund überdenken die Lernenden ihr eigenes Freizeitverhalten und setzen sich mit verschiedenen Freizeitangeboten auseinander.

Mannigfaltige politische und gesellschaftliche Ansichten beeinflussen die Umwelt der Lernenden.

Pflichtbereich

	Unterrichtsgegenstand
	Lernziele

Gesellschaft
	Lernziele

Sprache + Kommunikation

	Politische Entscheidungs-träger

Freizeitangebote und Freizeit-aktivitäten

Asyl

Suchtverhalten


	Politische Entscheidungsträger nennen; politische Grundhaltungen beschreiben; Wertvorstellungen vergleichen,

Politik als Macht der Interessen erkennen

Eigenes Freizeitverhalten beschreiben und analysieren. Frei-zeitangebote beurteilen

Ausländer- und Asylpolitik der Schweiz skizzieren

Verschiedene Suchtverhalten unterscheiden und mögliche Ursachen nennen; Mögliche Auswirkungen aufzeigen


	Leseverständnis anhand komplexer Fachtexte entwickeln

Informationen über Freizeitgestaltung sammeln und darstellen – Facharbeit

Verschiedene Techniken der Materialselektion bestimmen, Sicherheit in der Auswahl von Themen relevanter Materialien gewinnen

Textsorte Zusammenfassung üben




Wahlbereich:

Verein: Statuten, Bilanz, Protokoll verstehen; Rollenspiel „Vereinsversammlung“





Entwicklung der Freizeit (früher – heute)





Tourismus: Auswirkungen, Reisen, Ferien





PC-Anwendung: Brief, Texte, Tabelle und Präsentationsvorlagen erstellen

3. Thema:


Geld und Konsum: Ich habe Geld

Zeitbudget:


21 Lektionen Pflichtbereich; 27 Lektionen Wahlbereich

Leitidee:


Die Lernenden erarbeiten  eigene finanzielle Mittel und nehmen deshalb als Konsumenten am Markt teil. 





Sie erkennen, dass sie als mündige Konsumenten auftreten können, wenn sie die Grundregeln der Mark-





Wirtschaft verstehen.

Pflichtbereich

	Unterrichtsgegenstand
	Lernziele

Gesellschaft
	Lernziele

Sprache + Kommunikation

	Mitglied im Wirtschaftskreislauf

Wirtschaftliche Produktion

Auto-/Töffkauf

Werbung


	Wirtschaftsteilnehmer nennen und ihre Funktion im Wirtschafts-kreislauf erklären

Wirtschaftssektoren unterscheiden

Bedeutung der 4 Produktionsfaktoren beschreiben, erklären und unterscheiden

Preisbildung verstehen und am Beispiel erklären

Finanzierungsmöglichkeiten aufzeigen und analysieren

Betriebskosten eines Motorfahrzeugs berechnen


	Grafiken interpretieren und Aussagen formulieren, eigene Daten und Erhebungen visualisieren können; Grafiken von Hand und auf dem PC erstellen können

Texte und Wirkungen verschiedener Darstellungselemente analysieren, Schlüsse daraus in einer eigenen Werbe-kampagne umsetzen

Textsorten: Ergründung / Zusammenfassung / Erörterung schulen, üben und anwenden




Wahlbereich:

Geld und Geldsteuerung, Börse, Konsumentenschutz, Anlagemöglichkeiten, staatliche Lenkungsabgaben 



vergleichen





PC-Anwendung: Brief, Texte, Tabelle und Präsentationsvorlagen erstellen





Arbeitstechnik

4. Thema:


Staat: Ich lebe in der Schweiz

Zeitbudget:


24 Lektionen Pflichtbereich; 18 Lektionen Wahlbereich

Leitidee:
De Lernenden erleben den Übergang in die politische Mündigkeit. Sie setzen sich damit auseinander, dass, Demokratie Ausdruck einer westlich orientierten, auf Individualismus, Freiheit, Menschenrechten und Machtteilung beruhenden Weltanschauung basiert. Die Lernenden erkennen, dass gelebte Demokratie persönliches Engagement, Rechte und Pflichten erfordert.

Pflichtbereich

	Unterrichtsgegenstand
	Lernziele

Gesellschaft
	Lernziele

Sprache + Kommunikation

	Recht und Pflichten als Bürger

Struktur des Staates

Gesetzgebung

Steuern
	Grundrechte bzw. Freiheitsrechte nennen und erklären

Staatsbürgerliche Rechte beschreiben

Schweizerisches Wahlsystem aufzeigen

Staats- und Regierungsformen unterscheiden und deren Merkmale und Formen erläutern

Gewalten im Staat nennen und die Gewaltenteilung erläutern

Wesen des Föderalismus verstehen

Wichtige Rechtskategorien unterscheiden

Wesensmerkmale der Volksinitiative und des Referendums erläutern

Einfache Steuererklärung ausfüllen


	Eigene Einflussnahme auf das politische Geschehen als Herausforderung erleben

Spiralförmiges Curriculum im Bezug auf die vorhandenen Textsorten, anlässlich jeder Wiederholung wird am Wissens- und Erkenntnisstand angeknüpft


Wahlbereich:
Gesetzgebungsverfahren, Aktuelle Abstimmungen und Wahlen; Geschichte eines Gesetzes, Lehrausgang Parlament / Gericht


PC-Anwendung: Brief, Texte, Tabelle und Präsentationsvorlagen erstellen


Arbeitstechnik

5. Thema:


Sicherheit: Ich fühle mich sicher

Zeitbudget:


21 Lektionen Pflichtbereich; 15 Lektionen Wahlbereich

Leitidee:
Sicherheit ist ein Grundbedürfnis, dem wir alle unterworfen sind. Die Lernenden setzen sich deshalb mit Grundideen, Werthaltungen, Möglichkeiten und Grenzen materieller und sozialer Sicherheit auseinander. Sie erkennen zudem die Bedeutung von Eigenverantwortung und kollektiver Verantwortung im Bereich Sicherheit.

Pflichtbereich

	Unterrichtsgegenstand
	Lernziele

Gesellschaft
	Lernziele

Sprache + Kommunikation

	Versicherung

Dreisäulenprinzip

Krankenkasse

Haftpflichtversicherung

Soziale Schweiz


	Versicherungsarten unterscheiden

Solidaritätsprinzip in Worte fassen

Unterscheiden zwischen oblg. und fak. Versicherungen

Dreisäulenprinzip beschreiben und grafisch darstellen

Prämienkonzepte, Leistungen der ausgewählten Versicherung erklären

Prinzip der Haftpflichtversicherung erläutern

Die wichtigsten Sozialwerke kennen (KVG/UVG, IV, AHV, ALV, BVG, EO)


	Eigenes Sicherheitsbedürfnis analysieren

Die eigene Krankenkasse analysieren

Spiralförmiges Curriculum im Bezug auf die vorhandenen Textsorten, anlässlich jeder Wiederholung wird am Wissens- und Erkenntnisstand angeknüpft




Wahlbereich:
Kriminalität, Pensionskasse, 3. Säule


PC-Anwendung: Brief, Texte, Tabelle und Präsentationsvorlagen erstellen

6. Thema:


Umwelt: Ich (ver-)brauche die Natur

Zeitbudget:


18 Lektionen Pflichtbereich; 24 Lektionen Wahlbereich

Leitidee:
Die Lernenden sind in ihrer Arbeitswelt und Freizeit in ökologische Mechanismen eingebunden. Als Teil des ökologischen Systems beeinflussen sie die Umwelt und die Umwelt beeinflusst sie. Sie untersuchen die Wechselwirkung zwischen Menschen (Gesellschaft) und ihrer Umwelt (Boden, Luft, Wasser).

Pflichtbereich

	Unterrichtsgegenstand
	Lernziele

Gesellschaft
	Lernziele

Sprache + Kommunikation

	Spannungsfeld Ökologie – Wirtschaft – Politik

Gesundheit

Kultur


	Ozonloch und Treibhauseffekt erklären

Die Zusammenhänge rund um die Armutsspirale verstehen

Politisches Handeln bewerten

Abhängigkeit analysieren zwischen Industrie- und Entwicklungsländern

Sich mit Ernährungsfragen befassen

Sich mit der Frage auseinandersetzen: Wie erhalte ich mich gesund?

Sich mit ausgewählten Inhalten der bildenden Kunst auseinandersetzen


	Themenrelevante Informationen aus unterschiedlichen Quellen herausfiltern

Eigenes Konsumverhalten beurteilen

Spiralförmiges Curriculum im Bezug auf die vorhandenen Textsorten, anlässlich jeder Wiederholung wird am Wissens- und Erkenntnisstand angeknüpft

Buch lesen; Lektüre bearbeiten; Präsentation des gewählten Buches




Wahlbereich:
Energieträger, Ressourcen

PC-Anwendung: Brief, Texte, Tabelle und Präsentationsvorlagen erstellen

7. Thema:


Gemeinschaft: Ich bin Mitglied einer Gemeinschaft

Zeitbudget:


24 Lektionen Pflichtbereich; 36 Lektionen Wahlbereich

Leitidee:
Die Lernenden werden sich der verschiedenen möglichen Rollen und Formen des Zusammenlebens im Lebenslauf bewusst. Sie kennen die entsprechenden Normen und befassen sich mit der eigenen Zukunft.

Pflichtbereich

	Unterrichtsgegenstand
	Lernziele

Gesellschaft
	Lernziele

Sprache + Kommunikation

	Konkubinat

Ehe

Errungenschaftsbeteiligung

Erben

Mietrecht
	Konkubinat und Verlobung in Bezug auf Rollenverteilung, Finanzen und rechtliche Folgen unterscheiden

Ehe in Bezug auf Rollenverteilung, Finanzen und rechtliche Folgen erläutern

Wirkungen der Errungenschaftsbeteiligung verstehen

Einfache Erbfolge und -teilung verstehen

Rechte und Pflichten von Mietern und Vermietern gegenüber-stellen


	Formen des Zusammenlebens beschreiben

Spiralförmiges Curriculum im Bezug auf die vorhandenen Textsorten, anlässlich jeder Wiederholung wird am Wissens- und Erkenntnisstand angeknüpft


Wahlbereich:
Vormundschaft, Verfügung von Todes wegen, Miete von beweglichen Sachen, Wohnungsmarkt, Hypothekarzins, Verein, Jugendkulturen

8. Thema:


International: Ich schaue über die Landesgrenzen

Zeitbudget:


24 Lektionen Pflichtbereich; 36 Lektionen Wahlbereich

Leitidee:
Die Welt ist wirtschaftlich, politisch, technisch und kulturell verflochten. Dieser Prozess der Globalisierung


Beeinflusst uns als Konsumenten, Arbeitnehmer, Staatsbürger immer stärker. Die Lernenden erkennen, 


dass sie sich den Auswirkungen globalen Wandels nicht entziehen können.

Pflichtbereich

	Unterrichtsgegenstand
	Lernziele

Gesellschaft
	Lernziele

Sprache + Kommunikation

	Integration Europa / EU

UNO

Zoll

Weltpolitik
	3 Ziele der EU aufzählen

15 Staaten der EU auf Landkarte einzeichnen

Beziehung der CH zur EU analysieren

UNO als weltumspannende Organisation erkennen

Ziele der UNO aufzählen

Aufgaben des Sicherheitsrates / der Generalversammlung erläutern

5 Sonderorganisationen aufzählen

Auswirkungen auf die Schweiz beschreiben

Wareneinfuhrbestimmungen für persönlichen Gebrauch nennen

Weltpolitische Entwicklung nach Ende des Kalten Krieges aufzeigen

Risiken und Chancen der Globalisierung beschreiben

Globale Herausforderungen und Probleme nennen sowie angestrebte Lösungsansätze ableiten


	Eigene Problemlösungsstrategien entwickeln, fremde Pro-blemlösungsstrategien überdenken und persönliche Schlüsse daraus ziehen

Spiralförmiges Curriculum im Bezug auf die vorhandenen Textsorten, anlässlich jeder Wiederholung wird am Wissens- und Erkenntnisstand angeknüpft


Wahlbereich:
World 2000 (Filmreihe Achtung Sendung); Welthandel; Entwicklungszusammenarbeit; Sport; weltumspannende Massenmedien; Sicherheitspolitik in Europa; globale Kriminalität

9. Thema:


SVA: Ich erarbeite die SVA

Zeitbudget:


36 Lektionen SVA

Leitidee:
Die SVA ist Bestandteil der Lehrabschlussprüfung. Die Lernenden sollen eine Problemstellung systematisch angehen, erarbeiten und präsentieren. Sie können die verschiedenen Arbeits- und Lern-techniken, die sie während ihrer Lehre kennengelernt haben, anwenden.

Pflichtbereich

	Unterrichtsgegenstand
	Lernziele

Gesellschaft
	Lernziele

Sprache + Kommunikation

	SVA
	Fachwissen selbständig erarbeiten

Persönliche Ziele setzen

Problemstellung formulieren
	Erstellen einer Facharbeit

Präsentation durchführen

Arbeitsteilig vorgehen

Verantwortung für eigenes Lernen übernehmen




Wahlbereich:
kein Wahlbereich, SVA ist Teil der LAP

10. Thema:


Arbeit: Ich will arbeiten

Zeitbudget:


18 Lektionen Pflichtbereich; 30 Lektionen Wahlbereich

Leitidee:
Die Lernenden erfahren den Übergang der neuen Situation am Arbeitsplatz und die stets wandelnde Lebens- und Arbeitswelt. Sie erkennen die wichtigsten Grundsätze und Bedingungen für eine erfolgreiche berufliche Laufbahn.

Pflichtbereich

	Unterrichtsgegenstand
	Lernziele

Gesellschaft
	Lernziele

Sprache + Kommunikation

	Arbeitsvertrag

GAV

Stellenbewerbung

Weiterbildung

Arbeitslosigkeit
	Rechte und Pflichten des EAV im OR nachschlagen und auf konkrete Fälle anwenden

Sozialpolitische Bedeutung des GAV aufzeigen und die Rolle der Verbände erklären

Gründe für eine lebenslange Fortbildung und Weiterbildung erläutern

Verschiedene Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten nennen und deren Voraussetzungen beschreiben

Rechte und Pflichten bei Arbeitslosigkeit beschreiben

Wirtschaftliche und gesellschaftliche Folgen bewerten


	Stellenbewerbung verfassen

Sich auf eine Vorstellungsgespräch vorbereiten

Spiralförmiges Curriculum in Bezug auf die vorhandenen Textsorten; anlässlich jeder Wiederholung wird am Wissens- und Erkenntnisstand angeknüpft




Wahlbereich:
Neue Arbeitsformen; Arbeitsbedingungen in anderen Ländern; Sicherheit bei der Arbeit; Job im Ausland; Ausländische Arbeitskräfte in der Schweiz
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